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Zitat von Xiam

Ich hatte im letzten Jahr eine Schülerin, deren Eltern haben sie nach den Winterferien
zwei Tage krank gemeldet. Die Schülerin selbst verplapperte sich allerdings nach ihrer
Rückkehr und erzählte in der Klasse (während ich dabei stand), dass sie erst am Vortag
aus der Karibik wieder gekommen sei. Auf meinen Hinweis, dass das aber eigentlich
nicht geht, erzählte sie komplett ohne Unrechtsbewusstsein, ihre Eltern hätten den Flug
so gebucht, weil der billiger war.

Ich habe dann den Vater angerufen und ihn damit konfrontiert und ihn gefragt, ob er
wüsste dass in Hamburg für die eigenmächtige Verlängerung der Ferien ein Bussgeld
verhängt werden kann, zumal seine Tochter eigentlich bei ihren Leistungen nun
wirklich keinen Tag im Unterricht fehlen sollte. Dabei habe ich es dann auch belassen.
Ich denke, der Schuss vor den Bug hat gereicht.

Manche Leute sind eben selbst zum Schwindeln zu doof. Solche Leute werden dann eben bei
sowas erwischt. Wer halbwegs von A nach B denken kann, legt sich für sowas doch eine
wasserdichte Begründung zurecht und spricht das mit dem Kind ab.
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